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Bürgeraktion PRO Flughafen e.V. 

 

Pressemitteilung 22/16  Kelsterbach, den 20.10.2016 

 

 

Ohne neue Landebahn wäre der Frankfurter Flughafen abgehängt 

 

Zum Jahrestag der Eröffnung der Nord-West-Landebahn am Frankfurter Flughafen weist die 

Bürgeraktion PRO Flughafen auf die Bedeutung der Flugverkehrsinfrastruktur für Wirtschaft und 

Wohlstand hin. „Die Landebahn und der Bau des Terminals 3 sind Investitionen für eine positive 

Entwicklung der Region“, ist Christel Karesch, Vorsitzende der Bürgeraktion PRO Flughafen, 

überzeugt. „Eine Wirtschaft, die international immer mehr zusammenwächst, braucht die 

entsprechende Infrastruktur. Das ist nicht alternativlos, aber die Alternative würde bedeuten: 

weniger Teilhabe am wachsenden internationalen Handel und weniger Wohlstand.“ 

Sicher sind nicht alle Erwartungen an die Entwicklung des Flugverkehrs am Standort Frankfurt in 

den vergangenen Jahren erfüllt worden. Das hat konjunkturelle Gründe, ist aber auch durch das 

veränderte Urlaubsverhalten der Passagiere bedingt. Und es gibt noch weitere Gründe: Zum einen 

behindern nationale Eingriffe, wie die Luftverkehrsabgabe, das Wachstum in Deutschland. Zum 

anderen sind durch das Nachtflugverbot Teile des Cargogeschäfts, der Ferienflieger, aber auch 

Linienverkehre, wie der einzige Direktflug nach Australien mit Quantas, abgewandert. Die 

unflexible Handhabung der 23-Uhr-Regelung erschwert zudem das Fliegen in den abendlichen 

Randstunden.  

Dessen ungeachtet ist sich die Bürgeraktion PRO Flughafen sicher: Die Internationalisierung 

schreitet in der Wirtschaft und im Privatleben voran, und der Flugverkehr wird weiter zunehmen. 

„Mit dem Ausbau der Luftverkehrsinfrastruktur am Frankfurter Flughafen - oder mit deren 

Beschränkung - entscheidet die Region darüber, ob sie an der weiteren positiven Entwicklung an 

vorderster Linie teilhaben will oder ob sie zurückfällt“, erklärte Karesch abschließend. 
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